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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

1. Gesetzentwurf der Staatsregierung 

Drs. 19/9707 

zur Änderung des Bayerischen Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschrif-
ten 

2. Änderungsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Mia Goller u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/10064 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
hier: Vermeidbares Tierleid verhindern - Fairness gegenüber allem Wild mit 
Jagdzeit 
(Drs. 19/9707) 

3. Änderungsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Mia Goller u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/10065 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften; 
hier: Waldschnepfe aus dem Jagdrecht nehmen 
(Drs. 19/9707) 

4. Änderungsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Mia Goller u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/10066 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften; 
hier: Die gute Arbeit in den grünen Revieren belohnen - Abschussplanfrei-
heit ohne Wenn und Aber 
(Drs. 19/9707) 

5. Änderungsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Mia Goller u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/10067 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
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hier: Wildbret in Krisenzeiten 
(Drs. 19/9707) 

6. Änderungsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Mia Goller u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/10068 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
hier: Eichelhäher aus dem Jagdrecht nehmen 
(Drs. 19/9707) 

7. Änderungsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Christian Hierneis u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/10362 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
hier: Keine Nachtjagd auf Möwen, Waldschnepfen, Auer-, Birk- und Rackel-
wild 
(Drs. 19/9707) 

8. Änderungsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Christian Hierneis u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/10363 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
hier: Herausnahme der ganzjährig geschonten Tierarten aus dem Jagdrecht 
(Drs. 19/9707) 

9. Änderungsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Christian Hierneis u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/10364 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
hier: Wolf nicht ins Jagdrecht aufnehmen 
(Drs. 19/9707) 

10. Änderungsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Christian Hierneis u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/10365 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
hier: Goldschakal nicht ins Jagdrecht aufnehmen 
(Drs. 19/9707) 

11. Änderungsantrag der Abgeordneten Holger Grießhammer, Horst Arnold, 
Volkmar Halbleib u.a. und Fraktion (SPD) 

Drs. 19/10630 
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zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
hier: Pragmatische Balance zwischen Freiheit und Verantwortung - für eine 
moderne und tierschutzgerechte Rehwildjagd mit gesundem Wald-Wild-Ver-
hältnis 
(Drs. 19/9707) 

12. Änderungsantrag der Abgeordneten Holger Grießhammer, Horst Arnold, 
Volkmar Halbleib u.a. und Fraktion (SPD) 

Drs. 19/10631 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
hier: Bayerns wertvollen natürlichen Waldbauern schützen - Ganzjähriges 
Jagdverbot für den Eichelhäher 
(Drs. 19/9707) 

13. Änderungsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Chris-
tian Lindinger u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Kerstin Schreyer, Martin Wagle, Dr. Stefan Ebner u.a. CSU 

Drs. 19/10745 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
hier: Änderung des Bayerischen Jagdgesetzes und der Verordnung zur Aus-
führung des Bayerischen Jagdgesetzes 
(Drs. 19/9707) 

14. Änderungsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Chris-
tian Lindinger u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Kerstin Schreyer, Martin Wagle, Dr. Stefan Ebner u.a. CSU 

Drs. 19/10746 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
hier: Änderung des Bayerischen Jagdgesetzes 
(Drs. 19/9707)  

15. Änderungsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Chris-
tian Lindinger u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Kerstin Schreyer, Martin Wagle, Dr. Stefan Ebner u.a. CSU 

Drs. 19/10747 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen 
Jagdgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
hier: Änderung der Verordnung zur Ausführung des Bayerischen Jagdgeset-
zes 
(Drs. 19/9707) 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass folgende Änderungen durchgeführt werden: 

1. § 1 wird wie folgt geändert: 
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a) Nr. 21 Buchst. a wird wie folgt gefasst: 

‚a) In Abs. 1 Satz 1 wird die Angabe „Das Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie“ durch die Angabe „Die oberste Jagd-
behörde“ ersetzt.‘ 

b) Nr. 44 Buchst. b wird wie folgt gefasst: 

‚b) Abs. 4 wird wie folgt gefasst: 

„(4) Die oberste Jagdbehörde wird ermächtigt, durch Rechtsverord-
nung 

1. einzelne der ihr oder den höheren Jagdbehörden zustehenden Ver-
waltungsbefugnisse auf nachgeordnete Jagdbehörden zu übertra-
gen, 

2. Verwaltungsbefugnisse betreffend den Wolf auf sich oder andere 
Jagdbehörden zu übertragen, 

3. die für die Abnahme der Jäger- und Falknerprüfung nach § 15 
Abs. 5 Satz 1 und Abs. 7 Satz 1 BJagdG zuständigen Behörden zu 
bestimmen.“ ‘ 

2. Nach § 1 wird folgender § 2 eingefügt: 

„§ 2 

Weitere Änderung des Bayerischen Jagdgesetzes 

Das Bayerische Jagdgesetz (BayJG) in der in der Bayerischen Rechts-
sammlung (BayRS 792-1-W) veröffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt 
durch § 1 dieses Gesetzes geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

Art. 28 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

1. Satz 4 wird aufgehoben. 

2. Satz 5 wird Satz 4.“ 

3. Der bisherige § 2 wird § 3.  

4. Der bisherige § 3 wird § 4 und wird wie folgt geändert: 

a) Nr. 16 wird aufgehoben. 

b) Die Nrn. 17 bis 20 werden die Nrn. 16 bis 19. 

c) Nr. 21 wird Nr. 20 und Buchst. e wird wie folgt gefasst: 

‚e) Abs. 6 wird wie folgt geändert: 

aa) In Satz 1 wird die Satznummerierung „1“ gestrichen. 

bb) Satz 2 wird aufgehoben.‘ 

d) Die Nrn. 22 bis 34 werden die Nrn. 21 bis 33. 

e) Nach Nr. 33 werden die folgenden Nrn. 34 und 35 eingefügt: 

‚34. Nach § 33 wird folgender § 34 eingefügt: 

„§ 34 

Übergangsvorschriften 

Für das am 1. April 2026 beginnende Jagdjahr können Anzeigen 
nach § 15a Abs. 1 bis zum 30. Juni 2026 erfolgen.“ 

35. Der bisherige § 34 wird § 35.‘ 

f) Die bisherige Nr. 35 wird Nr. 36. 

5. Nach § 4 wird folgender § 5 eingefügt: 

‚§ 5 

Weitere Änderung der 
Verordnung zur Ausführung des Bayerischen Jagdgesetzes 
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Die Verordnung zur Ausführung des Bayerischen Jagdgesetzes (AVBayJG) 
vom 1. März 1983 (GVBl. S. 51, BayRS 792-2-W), die zuletzt durch § 4 dieses 
Gesetzes geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

Nach § 12f wird folgender § 12g eingefügt: 

„§ 12g 

Erlangung und Nachweis der erforderlichen Fachkenntnis 
zur Ausübung der Jagd mit Fallen 

(1) Der Nachweis der erforderlichen Fachkenntnis zur Ausübung der Jagd 
mit Fallen (Art. 29a Abs. 1 BayJG) gilt als erbracht, wenn die Jägerprüfung in 
Bayern nach dem 1. Januar 2027 erfolgreich abgelegt oder die Teilnahme an 
einem Lehrgang für die Fallenjagd nachgewiesen wird. 

(2) 1Der Lehrgang muss sich auf folgende Ausbildungsinhalte erstrecken: 

1. gesetzliche Grundlagen der Fallenjagd unter Berücksichtigung der einschlä-
gigen Vorschriften des Tier-, Natur- und Artenschutzes, der Unfallverhü-
tung, des Haftungsrechts sowie der öffentlichen Sicherheit und Ordnung, 

2. Bauart und Funktionsweise der für den Lebend- und Totfang zulässigen Fal-
len, 

3. Ausübung der Fallenjagd mit praktischer Einweisung in den Gebrauch der 
Fallen. 

2Über ihre Teilnahme erhalten Teilnehmer eine Bestätigung des Veranstalters 
des Lehrgangs. 

(3) 1Die Leiter der Lehrgänge für die Fallenjagd werden von der Jagdbe-
hörde bestätigt. 2Es dürfen nur geeignete, jagdpachtfähige Inhaber von Jahres-
jagdscheinen bestätigt werden, die über ausreichende praktische Erfahrungen 
in der Fallenjagd und über ausreichendes Anschauungsmaterial für die Einwei-
sung in den Gebrauch der Fallen verfügen.“ ‘ 

6. Der bisherige § 4 wird § 6. 

7. Der bisherige § 5 wird § 7 und wird wie folgt geändert: 

a) Der Wortlaut wird Satz 1. 

b) Folgender Satz 2 wird angefügt: 

„2Abweichend von Satz 1 treten die §§ 2, 5 und 6 am 1. Januar 2027 in 
Kraft.“ 

Berichterstatter zu 1:   Steffen Vogel 
Berichterstatter zu 2-11:   Martin Stümpfig 
Berichterstatterin zu 12-13:   Christiane Feichtmeier 
Berichterstatter zu 14-16:   Christian Lindinger 
Mitberichterstatter zu 1, 14-16: Martin Stümpfig 
Mitberichterstatter zu 2-13:   Steffen Vogel 

II. Bericht: 

1. Der Gesetzentwurf wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, 
Energie, Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Umwelt und Verbraucherschutz hat den Gesetzentwurf mitberaten. 
Der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration hat 
den Gesetzentwurf endberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Gesetzentwurf und die Änderungsan-
träge Drs. 19/10064, Drs. 19/10065, Drs. 19/10066, Drs. 19/10067, Drs. 
19/10068, Drs. 19/10362, Drs. 19/10363, Drs. 19/10364, Drs. 19/10365, Drs. 
19/10630, Drs. 19/10631, Drs. 19/10745, Drs. 19/10746 und Drs. 19/10747 in 
seiner 42. Sitzung am 12. März 2026 beraten. 
Der Änderungsantrag Drs. 19/10063 wurde in der Sitzung zurückgenommen. 
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Hinsichtlich des Gesetzentwurfes hat der Ausschuss mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Enthaltung 
mit den in I. enthaltenen Änderungen Z u s t i m m u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 19/10745 hat der Ausschuss einstim-
mig Z u s t i m m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in I. seine Erledigung gefunden. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 19/10747 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in I. seine Erledigung gefunden. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 19/10746 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in I. seine Erledigung gefunden. 
 
Hinsichtlich der Änderungsanträge Drs. 19/10064, 19/10065, 19/10066, 
19/10068, 19/10362, 19/10363, 19/10364, 19/10365 und 19/10631 hat der 
Ausschuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 19/10067 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 19/10630 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
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3. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz hat den Gesetzentwurf und 
die Änderungsanträge Drs. 19/10065, Drs. 19/10068, Drs. 19/10362, Drs. 
19/10363, Drs. 19/10364 und Drs. 19/10365 in seiner 35. Sitzung am 12. März 
2026 mitberaten. 
 
Hinsichtlich des Gesetzentwurfes hat der Ausschuss mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: 7 Zustimmung, 1 Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Enthaltung 
der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses z u g e s t i m m t .  
 
Hinsichtlich der Änderungsanträge Drs. 19/10065, 19/10068, 19/10362, 
19/10363, 19/10364 und 19/10365 hat der Ausschuss mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

4. Der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration hat 
den Gesetzentwurf und die Änderungsanträge Drs. 19/10064, Drs. 19/10065, 
Drs. 19/10066, Drs. 19/10067, Drs. 19/10068, Drs. 19/10362, Drs. 19/10363, 
Drs. 19/10364, Drs. 19/10365, Drs. 19/10630, Drs. 19/10631, Drs. 19/10745, 
Drs. 19/10746 und Drs. 19/10747 in seiner 39. Sitzung am 12. März 2026 end-
beraten. 
 
Hinsichtlich des Gesetzentwurfes hat der Ausschuss mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Enthaltung 
der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses z u g e s t i m m t  
mit der Maßgabe, dass in den Platzhalter von § 7 Satz 1 als Datum des In-
krafttretens der „1. April 2026“ eingesetzt wird. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 19/10745 hat der Ausschuss einstim-
mig Z u s t i m m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in die Stellungnahme des feder-
führenden Ausschusses seine Erledigung gefunden. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 19/10747 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in die Stellungnahme des feder-
führenden Ausschusses seine Erledigung gefunden. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 19/10746 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
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 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in die Stellungnahme des feder-
führenden Ausschusses seine Erledigung gefunden. 
 
Hinsichtlich der Änderungsanträge Drs. 19/10064, Drs. 19/10065, 19/10066, 
19/10362, 19/10363, 19/10364, 19/10365 und 19/10631 hat der Ausschuss mit 
folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich des Änderungsanträge Drs. 19/10067 und Drs. 19/10068 hat der 
Ausschuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 19/10630 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Stephanie Schuhknecht 
Vorsitzende 

 


